
Chronik
Auf der Sitzung des Exekutivaus- die bisher noch nicht wieder aufgenomme-

schusses des Okumenischen nen Beziehungen der Kirchen der
cohinesischenRates der Kirchen 4 .—858 Fe- Volksrepublik

bruar enf gyab der Generalsekretär ZU Okumenischen Rat der beab-
sichtigte Zusammenschluß desDr. Visser Hooft die offzielle Einladung

des Nationalrates der Christlichen Kirchen Internationalen Missionsrates
VO Ceylion bekannt, die für 1960 VOIgC- m 1t dem ÖOkumenischen Kat
sehene Dritte Vollversammlung Gegenstand der Verhandlungen
auf Ceylon abzuhalten Die endgültige Ent- Anläßlich den Vergangsgehel Mo-
scheidung ber Ort un Datum der oll- VO  - ökumenischen Jugendführern
versammlung wird VO Zentralausschuß durchgeführten Besuches
getroffen werden, der Om Juhi bis erstattete Bischof Sante Überto Barbieri

August S Js New Haven, Conn dem Exekutivausschuß eiNnen Bericht ber
USA zusammentreten wird die wachsende ökumenische Aufgeschlos-

ber die Lage der protestantischen L1- senheit 111} den südamerikanischen Kirchen,
die VOT allem der Jugend festzustellenchen Ungarn berichtete VOIL em
s< Bischof Barbieri betonte diesem ZU-Exekutivausschuß der Exekutivsekretär des

Lutherischen Weltbundes; Dr. Carl Lund- sammenhang, daß der Sökumenische Gedanke
sich NUrLr ann Südamerika wirklich durch-Quist, der gerade Von einermn Besuch aus

Budapest zurückgekehrt WarTr Der Exekutiv- Setrtzen könne, inNnan das Sökumenische
Schritttum spanischer nd portugiesischerausschuß billigte die Erklätungen, die Dr

Visser Hooft, Dr FrIy nd Dr Payne 111 Sprache ZUT Verteilung bringe
VEISaNSCHECNHN Herbst u den Vorgängen, in De1 Exekutivausschuß beschloß die urch-
Ungarn un 1111 Nahen Osten abgegeben führung schon lange geplanten Stu-
haben (vgl dsch 1956 dienarbeit ber die Pfarrerausbil-

dun.g, die Verlaufe VON fünf JahrenDer argentinische Methodistenbischof
Sante Alberto 1a der Prä- zusammen M1 dem Christlichen Studenten-

weltbund aufgenommen werden O11sidenten des Okumenischen Rates, wurde
VO Exekutivausschuß beauftragt, bei SCL1-”

Während der ersten Märzwochen statteteNer bevorstehenden Spanienreise die bisher
ergebnislos verlautfenen Verhandlungen über der Generalsekretär des Okumenischen Ra-
die Wiedereröffnung des Theologi- tes, Dr. Visser Hooft, usammen 190000 dem

Vorsitzenden dem Direktor der Kom-schen SeminartTts Madrid fort
zusetzen ber den Stand der der Kirchen für Internationale An-

gelegenheiten (CGTA) Sir Kenneth Grubbfr legten Sir Kenneth und
Dr Nolde 11 Auftrage der Kom- und Dr Frederick Nolde, Besuch
15S10172 der Kirchen für Internationale An- I's 18l u 1 ab weck dieses Besuches
gelegenheiten Bericht AT aUus dem aren Unterhandlungen M1t den Regie-
das Bemühen der Kommission hervorgeht, rungsvertretern und dem Okumenischen

Patriarchen Auf dem Hinwege nach derZypern schrittweise der angestrebten
Selbstbestimmung verhelfen EFbenso be- Türkei hielten sich Dr. Visser t Hooft, Sir
faßte sıch der Exekutivausschuß der Kenneth Grubb nd Dr. Nolde ZWel Tage
INMer noch schwierigen Lage des Ok u lang. in auf und ührten Gespräche
enischen Patriarchats 1 I} mi1t dem Erzbischof VO  } Athen und ande-

ren Vertretern der Kirche VON Griechen-ı81 ul und der protestantischen Kir-
chen Kolumbien: des welteren and

die vorläufig abgesagten Gespräche In Botschaft Z. 0I Rassen-
MI1 dem Moskauer Patriarchäat 5: O IO den us 10 Februar



ds die VO Nationalrat der christlichen anglikanischen Hilfsbischöfe der OST-
Kirchen den USA herausgegeben wurde, afrikanischen i1özese Uganda nunmehr
heißt 65 „Wenn WITL em Evangelium Jesu Neger
Christi treu bleiben wollen, dürfen WIT Viele Kirchen haben die feierliche Grün-
nicht ruhen, bis die Rassentrennung aUus

allen Sektoren des amerikanischen Lebens dung des unabhängigen afrikanischen Staa-
Ces d (früher Goldküste) un Anlaß

verbannt 1STt Die Botschaft wendet sich YCHOMMENN, der Z Hälfte christlichen Be-
88l diesem Jahr besonders eindringlich z88! völkerung des JUNSCH taates brüderliche
die („lieder der örtlichen Kirchengemein- Grüße senden.
en kin rechter Christ könne keine Kom- ıne Sesamtafrıkanısche 5ir
PTrOMISSC schließen, WEl es In die rund-
atze SC1INES Glaubens Nge, jedoch INUSSEe

therische Konferenz 15T für 1960
geplant un soll Madagaskar der Athio-

m1t Liebe, Geduld und Verständnis VOTI-

SCHANSCH werden. Die Kirchen sollten PICNH statthnden Die endgültige Entschei-
dung ber Ort und geHNAUCHI Zeitpunkt irdnächst bei sich selber anfangen; viele hät-

ten ihren eIYCNECN Institutionen och die Missionsabteilung des Lutherischen Welt-
nicht alle diskriminierenden Praktiken be- bundes 1111 Sommer ‚ds Is treften.

se1ıt1gt Die alteste Kirche 1 Asien,
die Beginn des Jahrhunderts gEeSTUN-Die amerikanische Evange-

lische Lutherische Kirche: die dete Evang Kirche der Molukken, hat
hat oroßen Missionsfeldzug unter den Moham-ber e1iNne Million Mitglieder zählt,

nunmehr offiziell die Mitgliedschaft medanern nd Chinesen ihres Gebietes be-
schlossen Die Kirche zählt 275 000 Glie-ÖOkumenischen Rat: beantragt (vgl er hat keine weißen Missionare und 1StRdsch 1956, OFE 115) finanziell völlig selbständigIne weilitere Südamerika-K

ferenz ber raschen sozialen An der Kirchlichen Hochschule
1N Dra karta (Indonesien) bereiten1901 wurde 111 der ersten Februar-

woche ds Js Oom Evangelischen Kirchen- sich 720900 Zeit 67 einheimische Studenten
bund VONN Brasilien dem reformierten und Studentinnen auf das Pfarramt VOT

Theologischen Seminar (Campinas, Brasilien; Sie gehören verschiedenen evangelischen
Kirchen Indönesiens die sichdurchgeführt, nachdem 1172 November 1955

bereits eine ähnliche Konfterenz stattgefun- „Rats zusammengeschlossen haben
den hatte Die Vereinigte Kirche Christi 1n Ja 91

In in I1 erlangten amn März ISTt 1 etzten ahr um 5574 Mitglieder C®
wachsen und 7z5ählt Jetzt fast 170 07018 Jie-ds Is die Evangelische Kirche und die Bap-

tistenkirche ihre Unabhängigkeit Beide Kir- er die Bischöfliche Kirche hat m1t J&
chen sind AaUs der französischen ission 538 Mitgliedern Zuwachs VONN

hervorgegangen und WaTiell bisher der Pa- 1248 Gliedern gegenüber em Vorjahr
„Societe des Missions &vangeliques“ verzeichnen, während die Evang. Lutherische

unterstellt. Aus Anlaß der teierlichen Ver- Kirche sich 622 Glieder vermehrte nd
kündigung der kirchlichen Autonomie fan- heute 8388 Mitglieder hat
en Douala Festgottesdienste und zahl- Prof Dr Walter FT ALreiche Veranstaltungen sSta denen Ver-
treter des tranzösischen Protestantismus

Vorsitzender des Deutschen Evang Mis-
S1  nNsrates und ÖOrdinarius für Missions-

teilnahmen. wissenschaft und Sökumenische Beziehungen
In Afrika hat A Keller als erster der Kirchen der Universität Hamburg,

Neger die Leitung CIHET lutherischen Kirche schließt gegenwartige Studienreise
übernommen Er wurde Präsident der 4000 111 Südasien auch M! Besuch CNa
Glieder zählenden Evangelisch Lutherischen ein Er erhielt kürzlich eine Einladung des
Kirche 1n Liberia Außerdem sind Tel der anglikanischen Bischofs Ting aus Nanking,
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Gastvorlesungen der dortigen Theolo- Anläßlich des ubiläumsjahres
gischen Hochschule halten und chine- der Brüderunität geben die tschechi-
sische Gemeinden besuchen schen Kirchen e1in geschichtliches Werk „Die

Im Jahre 1956 wurden 15 07018 Baptisten, Brüderunität Bildern heraus und planen
die alle das 18 Lebensjahr vollendet hat- einle Reihe VO  S gottesdienstlichen und SC
ten, der getauft berichtete der meindlichen Veranstaltungen Der Okume-

nische Rat der Kirchen der Tschecho-Präsident des Allsowjetischen Ra-
te  n der Baptısten und Evange- slowakei hat ZzZu 500 Jahrestag der Grün-
11 Un U Pfarrer Jakob Zhidkov, dung der Brüderunität 1i1Ne Botschaft ©1-

den Baptistischen Weltbund Im Septem- assen, der sich dem geistlichen
ber ds Is begeht die russische Baptisten- Erbe der ogroßen Christuszeugen der Brüder-
kirche das Fest ihres 90jährigen Bestehens. SCIMMCHNE und der Verpflichtung bekennt.:
Die Baptisten der haben VOTL kur- Ireue ZU Wort der HI Schrift und 1n

eTIN CIYCNECS Gesangbuch gedruckt das der Freiheit des Glaubens 1INMeEer VON
vielen Gemeinden Verwendung findet A welchem Ort und welchen

Fin Neudruck der Schrift soll gleichfalls Umständen CINZIE und allein dem
Kürze ZUrTr Verteilung kommen Herrn Jesus Christus gehorsam

Mit Rücksicht auf die weltpolitische Lage Im Auftrage des Lutherischen Weltbun-haben die dänischen utherischen des besuchten Exekutivsekretär Dr Carl
S den geplanten Gegenbesuch Lund Quist, Bischof Nygren Prof Soe

VO: Vertretern des Moskauer Patriarchats und Landesbischof Mitzenheim die luthe-
bis auf weıteres verschoben rischen Kirchen in der Ischechoslo-

Der OnNnvent der Reformierten Kirche wakei und Polen
hat beschlossen, der Kirchen- Eine Besuchsreise durch Polenleitung den Stand VOom 23 Oktober 1956

— J Februar führte Kirchenpräsi-wiederherzustellen Demzufolge 1St Bischof dent. Niemöller auf Einladung der van-Bereczky wieder SC111 Amt eingesetzt gelischen Kirche Augsburgischen Bekennt-worden Dekan Dr Pap hat m1t Ausnahme
sSseiINer Professur alle kirchlichen Amter ahb- N1SSCS polnischen und deutschen Ge-

meinden An der Reise nahm A auch dergegeben, während Bischof Ravasz wieder 1
Ruhestand ebt Die Verhaftung eINISECI

Leiter der Okumenischen Centrale, ber-
kirchenrat Dr Krüger, teilreformierter Geistlicher konnte auf kin-

spruch des Reformierten Weltbundes 1Nn, 1ne Sökumenische Sondernum-
der römisch katholischendem sich auch Prof arl Barth anschloß

rückgängig gemacht werden illustrierten „Zeitschrift für
KEISTEICHE Information undAm Februar führte Bischof Lajos (Dr
internationale SolidaritätS den wiedergewählten Bischof Zoltan

J1uroczy N  & Amt als Leiter der iözese „Missi 1ST anläßlich der Gebetswoche für
die christliche Einheit erschienen Der durchdes Norddistrikts GyÖör (Raab) der Luthe-

rischen Kirche Ungarns ein seine zahlreichen Veröffentlichungen ber
ökumenische Fragen bekannte Pater Mau-Im Auftrage des Exekutivausschusses des

Okumenischen Rates der Kirchen ührten TIG Villain hat die Sondernummer VOTI-

Generalsekretär Dr. Visser t Hooft nd der bereitet; die reich illustrierten Über-
Präsident des Nationalrates der christlichen blicken die Entwicklung der ökumenischen

Bewegung ausführlich und objektiv dar-Kirchen 11 den USA, Dr. Eugene Carson
stellt.Blake, aln 13 Februar ds Js PTran e1ine

Unterredung MI1t dem ungarischen Regie- ıne ökumenische Ausstellung
rungsbeauftragten für Kirchenfragen, Janos Lyo wurde 18 Januar An-
Horvath, um bestehende Spannungen wesenheit VO Vertretern der Stadt Lyon,

desbereinigen, die sich 1m Verhältnis des Öku- Generalsekretärs des Okumenischen
menischen Rates Ungarn ergeben haben Rates, Dr Visser Hooft, und Bischofs



Dupuis als Abgesandter VON Kardinal Ger- Deutschen Evang Hiltswerkes gebaut WOT-
lier eröffnet. den Es sind bisher 23 Eigenheime MI1

39 Wohnungen Hamburg-Schnelsen ent-Ein Kirchentag für Westfrank-
reich IST für Mitte Mai ds Js Royan standen, und 05 sollen noch elitere 88 Häu-

ser folgen Der Okumenische Rat 111 aufgeplant Er wird VON der evangelischen
Laienbewegung Frankreich dem „Ras- diese Weise Gliedern orthodoxer Kirchen,
semblement Protestant veranstaltet und die bisher deutschen Lagern lebten, TE

eue Heimat schafften.soll unter dem Hauptthema „In Frieden
leben  A stehen. kin katholisches konfessions-

Die nächste Lambeth Konferenz, kundliches Institut wurde
19 Januar ds Js Paderborn durch Erz-die 300 Bischöfe der angelikanischen Kirche

umfalßt und alle Jahre stattfindet, 1ST bischof Dr Lorenz Jäger eröfinet Das In-
STITUT agt, nach dem großen katholischenfür Juli nd August 1958 Aussicht SC“ Theologen Aaus dem Anfang des VOTISCH
Jahrhunderts, den Namen „Johann Adamkin deutsch englischer Abend- Möhler-Institut für Konfessions- und Dia-mahlsgottesdienst soll April

ds Js der Gedächtniskirche sporakunde und soll VOr allem der WI1S-
senschattlichen Erfassung und Darstellungdie zwischen den kongregationalistischen der V Theologie dienen Damit soll esKirchen und der pfälzischen Landeskirche
einen Beitrag ZUT Vorbereitung Velr-vereinbarte Kanzel- und Abendmahlsge- tieften Gesprächs 7zwischen den Konfessio-meinschaft bekräftigen Nnen eisten Organ des Institutes wird die

1ne TacunS des englisch deut- SEeIt 25 Jahren bestehende katholische Zeit-
schen Kirchenkonvents hat VOIMNM schrift I Catholica

17 Februar ds Is in London att-
gefunden Auf ihr sind Fragen der christ- Im Laufe des VeErgangeChenN Winters Vel-

anstaltete die Okumenische CNichen Verantwortung der gegenwartıgen trale WIe alljährlich 1l1el ökumeni-internationalen Lage worden Auch sche Arbeitstagungen, die azudie Pflege des Kontaktes Mıt den Kirchen dienten, Pfarrer und Gemeinden der Lan-des kisernen Vorhanges das des- und Freikirchen M1t dem Sökumeni-deutsch-englische Verhältnis und das Ver- schen. Gedanken ICra machen ndhältnis der europäischen Christen den die Arbeit des Okumenischen Rates eINZU-JUNSen Kirchen Asiens nd Afrikas sind führen Auch die orthodoxen Kirchen, Sku-ZUr Sprache gekommen Die deutsche (Ge-
sprächsgruppe stand er Leitung VO Prä- menische Räte der benachbarten Länder

in Deutschland mMm1t Stipen-sSes Wilm, die englische der des
Lordbischofs on Sheffield 1um des ÖOkumenischen Rates studierende

Ausländer WaTen auf diesen Tagungen Vel-
Ein Okumenisches Laiensemi- Lreten

NarTt wurde Berlin VO: Okumenischen
ienst Berlin nd em Berliner Landesaus-
schuß des Deutschen Evangelischen Kirchen- Von Perfonen
tags eingerichtet, das die Arbeit des
Okumenischen Rates SOWIeE das Leben Prof Dr Adolf Keller hat amn

Februar ds Is seinen 85 Geburtstag QC-der verschiedenen Konfessionen und Kir-
chen einführen soll feiert. Er gehört den äaltesten Vorkämp-

fern der Skumenischen Bewegung und hat
Wohnungen für heimatlose sich lanıge Jahre leitender Stelle für eine

d aus sechs Ostländern sind CENSCIE Gemeinschaft christlicher Kirchen
NITt Finanzmitteln der Zwischenkirchlichen eINgeESeETZT Auch der Schweizerische EvangHilfe des Okumenischen Rates durch die Kirchenbund zählt ihn sCcCiNen Gründern.Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft des Prof Kellers publizistische Arbeit gilt nicht
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FE

ANUur kirchlichen Fragen;, sondern der geisti- für ökumenische Fragen 2881 der Univer-
Sch Auseinandersetzung nıt den sroßen S1tat Wien
Zeitströmungen der modernen Welt Dem anglikanischen U h.O Ste-

phen Charles Neill wurde nach Be-Erzbischof Behedicltos Papas
dopoulos VAC): Tiberias wurde ZU) endigung seiner Gastvorlesungen der

ogriechisch-orthodoxen Patriarchen Evang.-Theologischen Fakultät der Univer-
SItat Hamburg die Würde eines Ehren-VO  E Jerusalem gewählt. Er wird damit

Nachfolger des verstorbenen Patriarchen doktors der Theologie verliehen. Bischof
Neill habe mi1ıt selnen Forschungen berTimotheus. Der Patriarch VO  a} Jeru-

salem 1st als Verfasser geschichtlicher, kir- asiatische nd afrikanische Kirchenprobleme
chenrechtlicher und theologischer Werke die Missionswissenschaft nd die Sökume-

nische Verständigung gefördert, hieß CS beiSOWI1e durch seine Teilnahme Skumeni-
der Verleihung des Doktortitels.;chen  Konferenzen bekannt geworden. Dr.Franklin H:Littell, em der-

L R ajah B.Manikam, Bischof von zeıtigen Leiter der Franz-Lieber-Stiftung In
I ranauebar, wurde Anfang Januar ds. Js Bad Godesberg, wurde VO  e} der Theologi-als Präsident des Bundes evangelisch-luthe- schen Fakultät der Universität Marburg die
rischer Kirchen In Indien wiedergewählt. Würde eines Doktors der Theologie ehren-

C
Die Am'tszeit . beträgt rTel Jahre halber verliehen. Dr Littell, der -früher

Derpolnische Bischoöf Kotala den Universitäten Michigan. und Boston
1St 1m Januar VO  e der in Warschau tagen- wirkte, War Jängere Zeit Leiter der Ab-

teilung für kirchliche Angelegenheiten beiden 5>ynode der Evangelisch-Lutherischen
Kirche In Polen gebeten worden, _sein Amt der früheren amerikanischen Militärregie- Arung In Hessen und ist In kirchlichen Krei-noch weitere ZWel Jahre auszuüben.VPréf“.Dr.Fritz Zerbst, Ördinarius sch in Deutschland als *F_örderef des Sku-

menischen Gedankens, der Zusammenarbeitfür praktische Theologie A der CVaANG.- der Kirchen un der Laienarbeit bekannttheologischen - Fakultät der Universität
Wien, erhielt. durch das geworden. Er ist‘ der Vorsitzende des Oku-

österreichische menischen Ausschusses des Deutschen Van-UnterrichtsnÄnisterium einen Lehrauftrag gelischen Kirchentags.

Zeiti'chriftenl'chauForck, Gottfried, „Die Königsherrschaft horsam gegen die Obrigkéit und Gehor-Christi und das Handeln des Christen ın
en weltlichen Ordnungen nach Luther“ samsverwe1igerung, das Liebesgebot 1m Be-

reich der Wirtschaft und 1m obrigkeitlichenKerygma und Do Amte) dargelegt. Werke 1m GehorsamSeite 5 LLL/1 Jan
das Liebesgebot sind NUur eın ungewIissesurch das Evangelium, die veistliche Zeichen für die Zugehörigkeit Keiche

Herrschaft Christi,; Wird. — nach Luther Christi: Luthers Lehre VO  } der Königsherr-In den Glaubenden die 1Im Gesetz geforderte schaft Christi ist Steits auf die Rechtferti-Liebe ZU Gott. un ZzZU. Nächsten gewirkt. des Gottlosen bezogen und an ihr
An ihr sind alle Gebote Messen, und an ausgerichtet.ihr Orlentiert sich . der Christ, sowohl alsUntertan In seiner Stellung gegebenen Garrett, ]Eahn‚ „Mö élic_hkeiten und tTenzen
Gesetzen nd Anordnungen als auch als ökumenischen Handelns 1m politischen
Gesetzgeber 1m mte geistlicher und welt- Raum  I6 Monatsschrift für Pa-

StOKaltheoO16 He XLVI/3 (Märzlicher UObrigkeit. Luthers Unterscheidung
vVon Privatperson und Amtsperson 1st als Seite 99—10' (Wiedergabe eines
Lehre on der sachgemäßen Verwirklichung 1m dSeptember 1956 in Hofgeismar gehal-
des Doppelgebotes der Liebe Z verstehen. Vortrags).
Wie das Liebesgebot nach Luther durchzu- Der Verfasser, Leiter der Informations-führen sel, wi1)'d d einzelnen Punkten (Ge- abteilung im Oekumenischen Rat der Kir-



chen, oibt geschichtlichen UÜberblick Das Memorandum skizziert die theolo-
ber die SCINCINSAMEN Bemühungen der gischen und geschichtlichen Faktoren, die
Kirchen ihre Verantwortung 1111 politischen Abkehr Von der Missionstheologie des
Raum wahrzunehmen, zunächst Von den Jahrhunderts geführt haben Diese Ab-
Antängen der modernen ökumenischen Be- kehr kommt dem Satz Z Ausdruck
WELUNG bis T Schaftung der „Kommission Kirche 1St 1el der Mission und Mission
der Kirchen für internationale Angelegen- 1sSt Sache der Kirche Gewisse praktischeheiten“. Dann wird der Charakter und die Wandlungen gegenüber der ZersplitterungsArbeit dieser Kommission dargestellt Die der bisherigen missionarischen BemühungenMöglichkeiten SCIMECINSAMEN Handelns ©1 können festgestellt werden, 51e sind ber
nellen AaUuUs em, Was tatsächlich und nicht tiefgreifend Vor allem 1st ein
erreicht worden 1St Die biblischen rund- NEeUESs Missionsdenken den (Jemeinden
lagen für e1in solches Unternehmen machen und Kirchen och nicht erreicht Die
die Verpflichtung ‚Un gemeinsamen Han- die ler mannigfache Aufoaben Angriffdeln der Kirchen deutlich und ZeISECN dessen
renzen.

nehmen könnte, sollte ZUur Überwindung der
Abschließend wird hingewiesen Zersplitterung und Z LT Intensivierung det

auf die Begegnungspunkte zwischen diplo- missionarischen Bemühungen die Initiative
matischer Arbeit und der Arbeit der Vel- ergreifen und Entwicklungen auf landes-
schiedenen christlichen Urganisationen, die kirchlicher Ebene tördern, hne die freie

A der ökumenischen Arbeit teilhnehmen Initiative der Missionsarbeit hemmen
Gill, Theodore A der bestehende Arbeitskreise STOren„Series Southeast

Asia“, Christian CeEntu4ry) 12. De- amesS, Francis, „Reporting China”
zember 1956 DE Februar 1957 Church Times, 25 Januar 1957 bis
Im Hinblick auf die ökumenische Ver- 15 März 1957

antwortung der Kirchen 1m Fernen Osten Als Mitglied einer australischen ele-
Se@1 auf diese acht Artikel umfassende Serie yation VO:  - Kirchenführern; 1€e, 180)801 Primasber die Lage der Kirchen 11 Südost-Asien VvVon Australien geführt, Herbst vVergall-hingewiesen. vVvenen Jahres diechinesischen Kirchen be-

suchte, berichtet James ber Ein-Hildebrandt, Franz Reinhold, „Weg und Ar- drücke China, besonders ber die Chungbeit der Evangelischen Kirche der Union Hua Sheng Kung uli (anglikanische Kirche).111 Jahre 1LO6 G Kirche der
Lr Jan 1957), Seite 3—6.

Hs handelt sich ohl IN en bisher u.
fassendsten Bericht P HET olchen Besucher-

Die„Kirche der Union“ versteht sich delegation.
selbst 1n ihrerStruktur als eln Stück Öku-
inene und möchte ihre Unio Sökumenisch Krüger, Hanfried, „Die 1rı Lage
fruchtbar machen, WIe S1€e andrerseits für Polen“, Informationsblatt für die Gemein-
das Verständnis ihres Kircheseins aus der den IN den niederdeutschen Iuth Landes-
ökumenischen Bewegung ernen ll Der kirchen Nr. (Zweites Mäfzheft 9Seite 85—88ökumenisch interessierte Leser wird diesen
Rechenschaftsbericht unter den Stichwörtern Verfasser, der Februar ds. Is Kirchen-
„T’heologische Probleme, D8‚S geschichtliche präsident 'Niemöller auf. seiner ReiseGegenüber, Neue gemeinsame Gottesdienst- dürch Polen begleitet hat, berichtet über die
ordnung, Ökumenische Arbeit und Aus- heutige Lage des polnischen Protestantis-
Jandsgemeinden, Verhältnis:ZUr EKD, Brücke MUuS, der durch die politischen Ereignissezwischen Ost nd West, Gesetzgebung und der etzten Jahrzehnte zahlenmäßig starke
Verwaltung“ ankbar ZUT Kenntnis nehmen. Einbußen erlitt. In diesem Zusammenhang

werden auch Einzelheiten ber die bemer-Hübner, Friedrich, „Konkrete „Zuordnung kenswerte ökumenische Zusammenarbeit
on Kirche nd ission“ Polen und das kirchliche Leben en deut-1L14SCH- Lutherische KircChen- schen RestgemeindenSchlesiens und Pom-ZeITUNN XI/2 (15 Jan Seite 25 erns mitgeteilt.bis 28 (Grundgedanken CINECS emoran-
dums, das das Lutherische Kirchenamt Parijskij, (Leningrad), i  1e Rolle des
Auftrage der Bischofskoönferenz erarbei- Laien Leben der Russisch-Orthodoxen
tet hat) Kirche“ Kirche 1N der Zeit XIl/1



Januar Seite 12—15 (Vortrag 11112 und AÄAmter sind für das Leben der
Rahmen der Gastvorlesungen russisch- Kirche keine Ö  3 Notwendigkeit,
orthodoxer Professoren, Juni 1956 Von unabschätzbarer Bedeutung, ber zweiıt-
Bonn, Wuppertal nd Bethel) Falnsgles gegenüber der Realität des Christus

der Kirche Unter diesen „Structures derDie orthodoxe Auffassung VOon der Stel- anglikanischen Kirche könnten sowohl dielung des Laien 1 Leben der Kirche ent- Einheit als auch die Mannigfaltigkeit derspringt der Lehre Von der Kirche als dem
Leibe Christi. . Tle Glieder der Kirche;, Kirche Ausdruck finden
Kleriker WIE Laien, sollen allen Lebens- Shephard Royal ‚„Denominational De-äußerungen der Kirche teilnehmen: der . finition ” Theology TOday X11I1L/4
Lehre; dem Gottesdienst, der Leitung, dem Januar Seite 484—4 953
Gericht, der Gesetzgebung, jedoch Vel- Die ökumenische Bewegung äßt die De-"schiedenem Grade 50 steht das Recht; nomınatıonen sich auf sich cselbst besinnen,— Dogmen formulieren, NUur dem Episkopat

während die Laien das auf ihr eigenes Erbe Erwägt eine on ihnenals SVanNnze die Vereinigung mit einer anderen KircheRecht haben, die HI Schrift auszulegen, _ S „spielen bei der Beantwortung der Fragetern sS1e dabei die Definitionen. nd ber-
. lieferungen der VO  — ott erfüllten äter „Wer sind wIir? Warum existleren WIT als

Denomination?“ eine Reihe bewußter undnicht übertreten. Die Laien haben die Pflicht, unbewußter Annahmen eiNne Kolle, die derden Glauben bewahren und auszubrei-
ten z88! den Gottesdiensten teilzuneh- Verfasser konkreten Beispiel des beab-

Laien können: Glieder der Bischofs- sichtigten Zusammenschlusses der amerika-
nischen Kongregationalisten mit der van-synode und der Landessynoden SCII, jedoch gelischen und Reformierten Kirche

NUL mit beratender Stimme. Das echt der
Laien bei der Wahl der Kultdiener über- Prüfung unterzieht, die nnahme, daß

as, WAas eiNle Kirche besonders auszeichnet,schreitet nicht die tenzen des Bittgesuchs. auch ihren wesentlichen Charakter. aus-iıne praktische Aufgabe findet der Lale
der Verwaltung der Ortsgemeinde und ı88

mache: daß die Eigenarten Kirche
jeder geschichtlichen Lage gleiche Bedeutungder Fürsorge für S1e hätten;: daß der Charakter Bewegung

‚Pittenger, Norman, „ Christ, The Church, ZUurZieiß ihres Entstehens der MaßstabSC1,

nd Reunion“, dem s1e sich 1 aller Zukunft: ausrichtenLOl TOdar Mnusse. Abschließend wird die Frage derXII1/4 Jan Seite 499—506 „Kontinuität“ eiNler Denomination erortert.
In der ökumenischen Besinnung ber We-

B  . und Einheit der Kirche geht es heute Thielicke, Helmut, „Der Christ und die Ver-
die Frage der Bedeutung der Lehre VON _ hütung desKrieges 1171 Atomzeitalter“ ba

Zeitschritfit für EYAHNS LL(und VO: Heiligen Geist) für das
sche Ethik 1/2 (März 1957); S1—IVerständnis der Kirche Weder äßt sich die

Lehre von Christus hne weıteres auf die Die Frage der christlichen Verantwortung
Lehre Von der Kirche anwenden, noch darf angesichts der Gefahren tom T1C9CE5S

Nan beide 'scharf voneinander trennen. beschäftigt nicht UL den einzelnen Chri-
„Leib Christi“ meılintnicht, daß die Kirche sten,, sondern auch die Kirchen innerhalb

. Christi ‚alter CO ist Zwischen Christus des ÖOkumenischen Rates. Deshalb Al auch
und der Kirche besteht C1I Verhältnis der an dieser. Stelle auf die Ausführungen des

‚ Analogie. Wie Christus wahrer Ott Hamburger' Systematikers aufdie 1m
wahrer Mensch ISt, > sind Christus und gleichen eft aufgenommenen Diskussions-
die Kirche „e1lne Realität AI Verwirk- beiträge Vvon Gollwitzer und Schweit-

lichung der Absichten: Gottes“ _ währen Z hingewiesen.zwischen: der empirischen, geschi tlichen
Kirche un: Christus als dem Haupt klar Walz;, H., „Die  . Christenheit 11 der Can

dernen Gesellschaft“ ZeitwendeunterscheidenISt Wie Christus Deus, Februar9 Seite 852077ernicht totum Dei ist, ist Kirche
sowohl ichtbar als auch unsichtbar (latent. Das alte Thema Kirche und Staat muß

‚ well ASs patent), S1e wird 111 verschie- nNneu angefaßt werden sowohl on staats-
‚ denen - Gradenaktualisiert“. Die Heilige theoretischer als auch Von theologischer_ Schrift, Taufe und Abendmahl, -Bekennt- Seite enn der Obrigkeitsstaat hat sich
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